
	Die Zusammenarbeit mit anderen Stellen im Rahmen fach-
licher Kooperation bzw. die teilweise Vernetzung ist sinnvoll 
und wichtig. Gesprächspartner sind dabei u.a. die zuständi-
gen Schulbehörden, die psychologischen Beratungsstellen 
(Gummersbach, Waldbröl, Wipperfürth), Fördereinrich-
tungen (Ergotherapeuten, Logopäden, Lernpädagogische 
Institute) und klinische bzw. psychiatrische Stellen.

Alle Mitarbeiter/innen des Schulpsychologischen Dienstes 
sind zur besonderen Verschwiegenheit verpflichtet.

Die Leistungen des Schulpsychologischen Dienstes sind 
kostenfrei.

Die Anmeldung für die Einzelfallhilfe erfolgt persönlich 
oder telefonisch durch die Eltern: 
Montag-Freitag 08:30 – 11:30 Uhr.

Stand der Informationen: Juni 2011

Kooperationspartner

Weitere Informationen unter www.obk.de
► Schule und Bildung ► Schule ► Schulpsychologischer Dienst

Wichtige Informationen zur 
Anmeldung

So erreichen Sie uns

Oberbergischer Kreis
Der Landrat
Schulpsychologischer Dienst
Hindenburgstr. 24
51643 Gummersbach
Telefon 02261 88-4060
Fax 02261 88-4066
E-Mail schulpsychologie@obk.de

	
Zweigstelle Wipperfürth im
 „Haus der Familie“ 
Klosterplatz 2
51688 Wipperfürth

Anmeldung erfolgt über das Sekretariat
in Gummersbach.  

Oberbergischer Kreis
Der Landrat
Moltkestraße 42
51643 Gummersbach

 

Schulpsychologischer 
Dienst
Oberbergischer Kreis



Der Schulpsychologische Dienst ist eine unabhängige und 
leicht zugängliche Beratungsstelle für die Bürger/innen des 
Oberbergischen Kreises. Der Zugang zur Beratung ist freiwillig 
und für die Ratsuchenden kostenlos. 
	
Die Arbeitsschwerpunkte umfassen die Bereiche:

	 I. 	 Einzelfallhilfe für die Primarstufe
	 II.	 Systemberatung für alle Schulformen

Die Schulpsychologische Beratung orientiert sich dabei immer 
an den individuellen Ausgangssituationen der ratsuchenden 
Schüler/innen, Eltern, Lehrer/innen sowie Schulen. Unsere 
lösungsorientierte Beratung unterstützt die Selbstverant-
wortung sowie Selbstregulationskräfte der Ratsuchenden. 

Die Fachmitarbeiter des Schulpsychologischen Dienstes sind 
Diplom Psychologen/innen, die spezielle Qualifikationen im 
Bereich der Beratung, Diagnostik und Förderung im Themen-
gebiet Schule erworben haben.

Im Rahmen der Einzelfallhilfe arbeiten wir vertrauensvoll mit 
Schüler/innen im Grundschulalter und deren Familien sowie 
Lehrer/innen zusammen, um die bestmögliche Entwick-
lung der Fähigkeiten, Fertigkeiten und der Persönlichkeit zu 
unterstützen. Mittel hierfür sind eine gezielte Förderberatung 
und gegebenenfalls eine vorangehende testpsychologische 
Diagnostik.

Häufige Themen der Einzelfallhilfe sind:

Hilfen bei Schulleistungsschwierigkeiten

Insbesondere im Bereich Lese-Rechtschreibschwierigkeiten 
(„LRS“) oder Mathematik („Dyskalkulie“), aber auch bei 
Konzentrationsschwierigkeiten ist es wichtig, die Lernfreude 
und Erfolgszuversicht neu zu wecken.

Hilfen bei der Schullaufbahnberatung

Beispielsweise können Fragen zu einer Klassenwiederholung 
oder der passenden weiterführenden Schulform besprochen 
werden.
	  
Hilfen bei Verhaltensauffälligkeiten 

Hierzu zählen beispielsweise die Themen Aggression, 
Clownerie, soziale Unsicherheit oder Mobbing. 
Schüler/innen brauchen gute, verlässliche Beziehungen zu 
ihren Mitschüler/innen und Lehrer/innen. 

Beratung bei Fragen zur Hochbegabung

Besonders begabte Kinder unterscheiden sich von Gleich-
altrigen, indem sie früh entwickelte, weit überdurchschnitt-
liche Fähigkeiten besitzen. Dieses Begabungspotenzial sollte 
frühzeitig erkannt und konsequent gefördert werden. 

Was ist ein 
Schulpsychologischer Dienst? I. Einzelfallhilfe

Wir bieten für alle Schulformen und Lehrkräfte eine 
Zusammenarbeit und Unterstützung zu folgenden 
Themenbereichen an:

Einzel- und Gruppensupervision

Lehrkräfte und Sozialpädagogen/innen können in Einzel-
gesprächen oder auch in Gruppen berufsbezogene Frage-
stellungen lösungsorientiert systemisch bearbeiten. 

Fortbildungen 

Hier werden schulintern sowie schulübergreifend u. a. 
folgende Fortbildungen angeboten: Kollegiale Fallberatung, 
Burnout-Seminar, lösungsorientierte Gesprächsführung.

Gewaltprävention

Dieses Projekt beinhaltet verschiedene Fortbildungs- und 
Beratungsangebote, die den Aspekt der Kommunikation in 
den Vordergrund rücken. Dazu gehört u. a. „Umgang mit 
Mobbing“, „Effektiv Grenzen setzen“ oder „Weiterentwick-
lung schulischer Beratungssysteme“.  

Krisenprävention und -intervention

Hier bieten wir sowohl Beratung bei der Bildung von 
schulinternen Krisenteams als auch Unterstützung in 
akuten Krisensituationen.  

Ausbildung von Beratungslehrkräften

Der Schulpsychologische Dienst unterstützt die von 
der Bezirksregierung Köln zertifizierte Ausbildung von 
Beratungslehrkräften.

II. Systemberatung

Aufgabenbereiche
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